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lstd. 34 Min.; Helmut \,4oos 1 Std. 38 Min.; Sascha Lünrg 1 Srd.
39 Min.; Andreas Heilig 1 Std.43 lvlin.; lsabetl Lünig 1 Std.45
Min.; Marion Pislorius 2 S1d. 03 Min.i Friedbert Vetter 2 Std. 05
[4in.; Gislinde Mayer 2 Sid. 13 M n. und Guido Geißler 2 Sld.
13[4in.

Weitere lnfos rund um den Lauftrelf auch im lnternet unier
www.ltphil.beep.de
pi

Turnlerjahr 2009. Höhepunkt und Absch uss des 2. Turniertages
bedeutete die Springpdfung Kasse L mil Stechen. Dabeiwur,
den d e €rsten drei Plätze an Mitg ieder des GEF/BFV Oberhau,
sen 1929 und des GEF/PZRRV Heddesheim veroeben.
Srege4r aul Plal2 | wurde Desiree BJchner;us Obeödu
sen auf ,,Charlie Brcwn" als einziger feh erire er Rerter in der
bemerkenswerten Zeit von 37,43 Sekunden. Platz 2 und Ptarz
3 erreichte mil Aaöara Hildenbrand dieselbe Reiterin vom
PZRRV H€ddesheim, mit vier Fehlern in 3a,76 Sekunden aul
'Charott" und mit acht Fehlern n 42,52 Sekunden aut'Coming
Home SchLrmi." Plats 4 ging an Hen k Spitzer vom GER/BFV
[,4ännheim Friedrichsfeld auf 'cuy of Gisburn" bei vier Feh-
lern n 52,69 Sekunden, Platz 5 an Svenia Ktft vom GER/RV
Ph lippsburc auf'Chico" beivier Fehlern in 55,68 Sekunden und
Platz 6 an Melina S€€linger vom GER/RFV Oberhausen 1929
auf,,R cardo" beivier Fehlern in 55.78 Sekunden.
CJveilerer Berichl im nächsten Stadtanzeiser)

Unsere Proben find€n immer freitags ab 19.30 Uhr im Feu-

Wenn Sie schon ein lnstrumeni spielen und Lust haben bet uns
mitz!machen, kommen Sie doch einfach malvorbei.
Fa s Sie noch kern Instrument speen, nformieren wir Sie gerne
über unsere Ausbildungsmöglichkeiten n Zusammenaöeit mil
der Musik und Kunstschule Ph ppsburg (nicht nur für Kindert).
Für Fragen stehen wr lhnen gerne unret Tet. 0725AA7-286
oder per E-Marl unter info@musikverein-philippsbuQ.de zur
Verfügung.
Weilele InJos finden Sie auch auf unserer Horleoaoe: www-Js,^ve,ern pl^'hppsbLrs de
In der Gememschaft sl l/usizieren am schönsten ...

Musikverein Stadtkapelle
Philippsbury

Philippsburger Geese

Vorbereitungen für den Adventsmarkt laufen an

Beaterrelein 1932
Philippsbüry e.V.
Sieg und Doppelsieg im Stechen der Jugend
M t dem 4. Jugendturnier des Re tervereins Philippsburg uoter
der Gesamlleitung des 1. Vorstzenden F tz Krieger endeie däs

In der vorletzten Woche tral sich die Vorstandschaft, um das
Holzhaus, das die Zunft beim Adventsrnarkt benötigt, aufz!-
bauen. Es ist geplant, ales so wert vorzubereiten, dass das
Holzhaus immer auch bei kurziristigen Einsätuen einsatzbercit
st. lm Vod€ld werden eleklrische Anschlüsse für Steckdosen
und Lichlerketten qelegt, um n der Hiltte auch die richti-
ge Weihnachtsstimmung zu haben. Des Weiteren weroen o e
Zu- und Abläufe iür das benöligie Wasser vedegt und andere
Klein gkeiten voöereilet. Des soll beim Einsatz eftebtjch Zet
sparen und den Aufbau letztendlich erteichtern. Die Hütte
durtte man freundlicherweise neben den Verladerampen der
Fa. KHW World Wide aufbauen. Dies bingt den Hetfern den
großen Vorteil, dass män sich für die anstehenden Arbeiten
etwas mehr Zeit lassen kann und immer wenn erwas Luft zum
weiter arbeiten ist, der Zugang zur Hüll€ gewährteisret ist. Für
die Hütte 'rnd dafür, dass wir den ,Aöe tsplatz" mir freundtichel
Unterslützung der Fa. KHW zur Verfügunq gesteltt bekommen,
bedankt sich die Zunft recht herzlich beim Geschäftsführer der
Fa. KHW Karl Herd, sowie beim gesamien KHW Team.
Adventsma.ktrauen ebenfalls aktiv
In der vergangenen Woche lraten sich auch ctie Adventsmarkt
tauFn der Tuntl rL e 1er Frsren voroesprechung rm Restaurart
S€€hol. Dabeiwurde runächst bFsD'ocien was man den BesJ
chern Neues anbieten möchte und was beibehalten wird.
Gratulation zum cebun$ag
Die Zunlt mOahte allen Zunftmitg iedern, Freunden und cönnern
der Zunft glatulieren, die im Monat Oktober ihren ceburtstaq
lerern dürlen. De .,Geese" wLisclen aul dtesern n/ea a[e;
erdenkhch Gule, viel Grjck Jno rarirlch cesundhert- 

-

J. Braun

Sr'egern des Stechens ,14 der SpnngTüfung Kasse L:

Ski. und Kanu-Club

Wand€rwochenende

Philippsburg

@
A u f st i e g zu r Te ule I smü h I e
Die Wetteraussichten waren nicht einladend. Doch immerhin
haben sich am Samstagmorgen sechzehn Wanderer an der
Schwazenbachlalspere eingefunden- Schon bei der Abfahrl
in Philippsburg hat es heftig geregnei. Die Tour führte von der
Siaumauer am Stausee entlang zum Herrenwieser See_ Trotz
trübem Wetler ein beeindruckender Anbtick_ Der Autstiea zur
Baoeler Hohe auf tmmerhin Iauseno Lleter Meereshohe-orno
oJrch den dichlen Wald aul Praden, Loer d e das Reoenwa;sei
aofloss. Manch einer beham nasse Füße Jnd winschle s|ch


